
Europäische Kommission: Griechenland kämpft mit dem größten
jemals in der EU registrierten Feuer
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Die griechische Feuerwehr kämpft den elften Tag in Folge gegen ein Feuer, das
den Dadia-Nationalpark, ein Teil des europäischen Natura-2000-Netzwerks,
zerstört.

Griechenland kämpft mit dem „größten Feuer, das jemals in der Europäischen Union
registriert wurde“, sagte ein Sprecher der Europäischen Kommission am Dienstag, dem 29.
August, und betonte, dass die 27 EU-Länder derzeit fast die Hälfte der gemeinsamen
europäischen Löschflugzeuge mobilisieren. Elf Flugzeuge und ein Hubschrauber der
europäischen Flotte seien entsandt worden, um Griechenland bei der Bekämpfung der
Flammen im Dadia-Nationalpark im Nordosten des Landes zu unterstützen, so EU-Sprecher
Balazs Ujvari.

Die griechische Feuerwehr kämpft den elften Tag in Folge mit über 400 Feuerwehrleuten
gegen ein Feuer, das den Wald in dem Naturpark vernichtet, der als Heimat zahlreicher
Greifvögel bekannt ist und Mitglied des europäischen Netzwerks Natura 2000 ist, das
Naturgebiete in der EU mit einem hohen kulturellen Wert umfasst. Das Feuer, das sich auf
einer Front von fast 10 km ausbreitet, ist „immer noch außer Kontrolle“, wie Sprecher der
griechischen Feuerwehr gegenüber der französischen Nachrichtenagentur AFP sagte. „Die
Brände werden immer schlimmer“, sagt auch EU-Sprecher Balazs Ujvari.

Griechenland wurde in diesem Sommer bereits von zahlreichen Bränden heimgesucht, was
die Regierung auf den Klimawandel zurückführt. Die EU verfügt über eine Flotte von 24
Löschflugzeugen und vier Hubschraubern, die von den Mitgliedstaaten zur Verfügung gestellt
werden, um die Brände in der Union und den Nachbarländern zu bekämpfen. Sie arbeitet an
der Einrichtung eines eigenständigen, von der EU finanzierten Luftlöschgeschwaders mit 12
EU-eigenen Flugzeugen, das bis 2030 voll einsatzfähig sein soll.


